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Kurz gefasst - Neuigkeiten aus der Gemeinde 
 

 
Trinkwasserversorgung 
 

• Die Erneuerung der Trinkwasserversorgung ist abgeschlossen. In einigen Häusern muss 
noch an der Wasserzähleranlage nachgebessert werden. 

• Die Amtsverwaltung erstellt nun die Gebührenbescheide für jedes Grundstück und wird diese 
ab Anfang August versenden. 

• Ab Januar 2022 ist der WBV Rumohr dann für das Wassernetz allein zuständig. 
 
Feuerwehr 
 

• Die Sicherstellung des Brandschutzes ist eine Pflichtaufgabe für jede Gemeinde. 
Vorschriften regeln, was für ein Fahrzeug und wie viel Personal zur Verfügung stehen muss. 
Die Feuerwehrunfallkasse gibt den Rahmen für das Gerätehaus vor. 

• Unser derzeitiges Löschfahrzeug ist Baujahr 1994. Da es für dieses Fahrzeug keine 
Ersatzteile mehr gibt, musste ein neues Fahrzeug bestellt werden. 

• Ein ausführlicher Beitrag unseres Wehrführers hierzu findet sich in diesem Blickpunkt. 
 

Umbau DGH 
 
Der Umbau /Anbau DGH gestaltet sich sehr schwierig.  
 

• Für die ersten Arbeiten, Hangsicherung und Grundstücksentwässerung- waren drei 
Ausschreibungsrunden notwendig. Auch bei der dritten Ausschreibung hakte es erneut.  

• Die Angebotseröffnung für die Gebäudeerstellung ergab folgendes Ergebnis: Für 
verschiedene Gewerke wurden Angebote abgegeben, jedoch nicht für die Tiefbauarbeiten. 
Hier ist eine erneute Ausschreibung erforderlich. 

 
Glasfaserausbau  
 
Auch hier wurden schon diverse Gespräche geführt. 
 

• Wir haben einen Förderantrag gestellt, um von einem Unternehmen die 
Ausbaumöglichkeiten ermitteln zu lassen. Den Förderbescheid für die nicht rückzahlbare 
Fördersumme von 50.000 Euro haben wir erhalten. Die Amtsverwaltung kümmert sich um 
ein Fachunternehmen. 

• Parallel dazu hat sich die Amtsverwaltung mit diversen Telekommunikationsunternehmen in 
Verbindung gesetzt. 

• Die Stadtwerke Neumünster -SWN- haben dem Amt ihre Möglichkeiten für einen 
Glasfaserausbau in den Amtsgemeinden Molfsee, Mielkendorf, Rodenbek, Rumohr und 
Schierensee vorgestellt. Wenn sich mindestens 42 % aller möglichen Haushalte für die SWN 
entscheiden, erfolgt der Ausbau in den aufgezeigten Gebieten kostenfrei. 

• Die Außenbezirke in allen Gemeinden sind vom Ausbau aufgrund zu hoher Kosten zunächst 
ausgeschlossen. Um auch diesen Einwohnern schnelles Internet zu ermöglichen, soll das 
Fachunternehmen einen gangbaren Weg aufzeichnen. 

• Die SWN versenden demnächst einen ersten Informationsbrief an alle Haushalte. Weitere 
Veranstaltungen und Gespräche folgen dann im Ort, bzw. in jedem interessierten Haushalt. 
Werden die 42% in diesem Jahr erreicht, soll der Ausbau bereits im nächsten Jahr erfolgen. 

 
 
 
 



Dorfentwicklung 
 
In der Gemeinde haben erste Gespräche zur Dorfentwicklung für die nächsten 
Jahre stattgefunden.  
 

• Zunächst müssen die Ausschüsse und die Gemeindevertretung einen Beschluss zu diesem 
Thema herbeiführen. Die Verwaltung wird dann die Förderung beantragen. Auch hier ist es 
erforderlich, ein Fachunternehmen mit der Begleitung und Beratung der Maßnahme zu 
beauftragen. 

• Unsere Dorfentwicklung fokussiert auf alle Menschen im Dorf, ihre Bedürfnisse und 
Wünsche. Im Zuge der Dorfentwicklung entwickeln Bürgerinnen und Bürger, Gemeinde, 
Planer und andere Partner gemeinsam eine Strategie und setzen sie in konkrete Projekte 
um.  

• Im ersten Schritt werden wir in den nächsten Wochen auf alle Schierenseer Bürgerinnen und 
Bürger zukommen und sie bitten, uns ihre Wünsche und Vorstellungen aufzuzeigen. Wir 
hoffen auf eine rege Beteiligung. 

 
 
 
 
 
Herzliche Grüße 
 
M. Kaiser  
Bürgermeister 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



KWG - Kommunale Wählergemeinschaft Schierensee 
 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Kommunalen Wählergemeinschaft (KWG) 
Schierensee 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder der KWG Schierensee und alle, die es noch 
werden wollen: 
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 

20. August 2021 um 19:00 Uhr 

laden wir Sie ganz herzlich ein. 

Die KWG Schierensee als eine über Parteigrenzen hinweg verbindende politische Kraft in 
Schierensee setzt sich für eine Selbstverwaltung unserer Gemeinde im Sinne der Bürgerinnen und 
Bürger von Schierensee ein.  

Zum öffentlichen Teil der Jahreshauptversammlung sind wie immer auch Gäste herzlich 
willkommen. Für alle interessierten Schierenseerinnen und Schierenseer besteht während der 
Veranstaltung die Möglichkeit, sich für eine Mitgliedschaft in der KWG zu entscheiden. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn Sie diese Gelegenheit wahrnehmen würden, denn Kommunalpolitik benötigt 
eine starke Basis. 

Aufgrund der aktuellen Pandemie-Situation müssen wir um eine Anmeldung bis zum 01. August 
bitten. Der Vorstand wird die angemeldeten Teilnehmerinnen und Teilnehmer über den Tagungsort 
kurz vor der Veranstaltung informieren. Bitte melden Sie sich per Mail unter kwg@schierensee.de 
oder per Telefon unter 04347 – 5235 an. 

 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

 

1. Öffentlicher Teil 

TOP 1: Begrüßung und Einführung des Vorsitzenden 

TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

TOP 3: Bericht des Bürgermeisters 

TOP 4: Aufnahme neuer Mitglieder  

TOP 5: Verschiedenes 

 
2. Nichtöffentlicher Teil (nur für Mitglieder der KWG Schierensee) 

TOP 1: Wahl des Vorstandes der KWG 

TOP 2: Verschiedenes 

 

 

mit freundlichen Grüßen 

 
Für den Vorstand  
Lorenz Kienle, Vorsitzender 
Email: kwg@schierensee.de 

 
  

mailto:kwg@schierensee.de
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Besinnliches 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

An die Sonne 
  

Alles trägt jetzt grüne Blätter. 
Weiße Blüten, rosa, gelb 

drängen langsam, aber stetig 
durch das graue Winterzelt. 

  
Der feucht-kühle Boden duftet, 

locker für die Saat bereit. 
Alles krabbelt, baut und schuftet 
für ein hübsches Frühjahrskleid. 

  
Und die Tierwelt treibt es wieder 

kunterbunt in Wald und Flur. 
Überall der Vögel Lieder 

Nun beginnt die Zeit in Dur. 
 
 

 
 

 
  

Auch den Menschen zieht’s von Neuem 
wieder raus in die Natur: 

Kurze Hosen, bunte Röcke 
Freu‘n sich höchster Konjunktur. 

  
Liebe Sonne, liebe Sonne, 

stell‘ dein Strahlen niemals ein! 
Denn es kann so viel erwachsen 

aus deinem hellen Schein!  
 
 
 

(Tobias Südkamp, 04/2018) 
 



                                                                                                                                            
Freiwillige Feuerwehr Schierensee  
- Der Wehrführer –  

                         Schierensee, 26.06.2021  

Liebe Schierenseerinnen und Schierenseer,                                    

Eure Feuerwehr ist in Not!!! Wir benötigen dringend Verstärkung! 

Von ehemals 29 Aktiven Ende 2019 sind wir inzwischen auf nur noch 20 Mitglieder geschrumpft. Die 
Hauptgründe sind Wohnortwechsel, zumeist aus beruflichen Gründen, Ausbildung oder Studium.  

Aktuell haben wir im Zuge unserer ersten persönlichen Ansprachen bereits 2 neue Kameraden gewinnen 
können. Damit liegt die Wehr aber immer noch 5 Einsatzkräfte unter der gesetzlich vorgegebenen 
Mindeststärke von 27. Sollte die Anzahl auf 18 (2/3 Sollstärke) absinken, so gilt eine Wehr generell als nicht 
mehr leistungsfähig und die Gemeinde wäre verpflichtet, eine Pflichtfeuerwehr einzurichten – das kann 
sicherlich niemand wollen!  

Wir suchen daher schnellstmöglich 6 bis 8 neue Kameradinnen und Kameraden!  

Ein Eintritt in nächster Zeit wäre übrigens ein sehr guter Zeitpunkt, weil sich auch „die alten Hasen“ 
aufgrund der neuen Ausstattung mit 2 Fahrzeugen und daher mit einer veränderten einsatztaktischen 
Grundform gerade ein ganzes Stück weit neu orientieren müssen.  

Unser„Anforderungsprofil“ 
- 18 bis 50(+) Jahre alt (Eintritt auch mit 16 Jahren möglich, Einsätze aber erst ab 18 Jahren) - 
Zuverlässigkeit, Hilfsbereitschaft, Gemeinschaftssinn, Spaß an den vielfältigen Aufgaben  

Was kann die Feuerwehr bieten?  
- eine wichtige Aufgabe für unsere Dorfgemeinschaft und durch nachbarschaftliche Löschhilfe auch für die 
anderen Gemeinden des Amtes  
(„Was ist, wenn es brennt und Niemand kommt...?!“)  
- eine interessante und vielseitige Ausbildung an und mit neuestem Gerät 
- regelmäßiges Zusammenkommen mit anderen Schierenseer/innen für eine gute und wichtige Sache - ... 
und vieles mehr...!  

Dienst- und Ausbildungsabende 
April bis Oktober: 1. und 3. Mittwoch (fast ausschließlich praktische Ausbildung und Übungen) November 
bis März: 1. Mittwoch (theoretische Grundlagen sowie Fahrzeug- / Geräteausbildung) Zeit: 19:00 bis ca. 
21:00 Uhr; danach gemütlicher Ausklang (sofern „Corona-aktuell“ das zulässt!)  

Interesse bekommen und / oder die Notwendigkeit für ein eigenes Engagement erkannt? Dann kommt 
doch mal ganz unverbindlich bei einem unserer nächsten Dienstabende vorbei! Gerne stehen wir 
Euch aber im Vorwege auch für persönliche Gespräche zur Verfügung. Wir haben auch Einige von 
uns aus „im Visier“ und kommen umgehend auf diejenigen zu...  

Mit hoffnungsfrohen Grüßen  

Frank Knutzen, Gemeindewehrführer  

Freiwillige Feuerwehr – unsere Freizeit, Eure Sicherheit...! 

HBM Frank Knutzen ● Schulstraße 1b ● 24241 Schierensee ● 04347/9657 ● frank.knutzen@t-online.de 

mailto:frank.knutzen@t-online.de


                 
 Freiwillige Feuerwehr 
          Schierensee 
 

Schierensee, 28.06.2021 
 

Liebe Schierenseerinnen und Schierenseer, 
 

hiermit möchte die Feuerwehr Sie / Euch über den Ablauf und den aktuellen Stand der 

Fahrzeugbeschaffung informieren und unsere neuen Fahrzeuge schon mal vorstellen. 

 

A. Das Mittlere Löschfahrzeug (MLF) 
 

 
 

„Moin Schierensee, ich bin einer der beiden Neuen – und schon da…!“ 

 

 
 

2 Generationen: Löschgruppenfahrzeug LF 8/6 (1994) und MLF (2021) 



Die wichtigsten technischen Daten: 
 

Basisfahrzeug / Fahrgestell: 

IVECO Daily 70C18 (Transporter), Radstand 3.750 mm 

Zulässiges Gesamtgewicht 7.200 kg 

4-Zylinder-Turbodiesel, 3.000 cm3 Hubraum, 180 PS 

6-Gang-Schaltgetriebe (manuell) 

Technisch mögliche Höchstgeschwindigkeit 100 km/h 
 

Feuerwehrtechnischer Auf- und Ausbau: 

Fa. Magirus, Ulm 

Besatzung: 6 Einsatzkräfte (= eine Staffel); bisher im LF: eine Löschgruppe (9 Einsatzkräfte) 

Löschwassertank: 1.000 Liter; bisher im LF: 600 Liter 

Fest eingebaute Feuerlöschkreiselpumpe im Heck (Förderleistung 1.000 l/min) 

Fest eingebauter Lichtmast mit 4 LED-Strahlern (ausfahrbar bis ca. 450 cm Lichtpunkthöhe, 360 

Grad drehbar) 

Feuerwehrtechnische Beladung gem. DIN für eine Löschgruppe und umfangreiche Zusatzbeladung 

 

Planung / Konzeption: 
 

Wegen der nicht nur bei uns in Schierensee geringen Verfügbarkeit von Einsatzkräften während der 

üblichen Arbeitszeiten lagen der Konzeption für ein neues Löschfahrzeug folgender Grundgedanke 

und damit folgende Anforderung zu Grunde: 
 

„Mit wenig Kräften so schnell wie möglich so viel wie möglich erreichen können!“ 
 

Die damit verbundenen konkreten Vorstellungen für Umfang und Lagerung der Beladung des neuen 

Fahrzeugs und die dazu im Vorwege erfolgten Detail-Planungen seitens der Feuerwehr konnten 

nach intensiven Abstimmungen mit Fa. Magirus letztendlich vollständig umgesetzt werden! 
 

Entwicklung bei der Detail-Planung (mit zunächst nur teilweise übernommenen Vorschlägen 

„des Auftraggebers“) nach etlichem „Mail-Hin-und-Her“ und 2 langen Telefonaten mit dem 

Beladungsplaner von Magirus. Untere Skizze vom 15.11.2020: der letztlich umgesetzte Stand. 
 

 



     
 

Die tatsächliche Umsetzung – noch ist allerdings nicht alles verladen (Bilder von Mai 2021) 

 

15./16. Februar 2021: Rohbauabnahme / Klärung letzter Details bei Magirus in Ulm 
 

(Bürgermeister, Wehrführer sowie externer Dienstleister, Projektleiter und Planer Magirus) 
 

     
 

„Schon ziemlich sicher“: das wird bald ein MLF sein – und zwar unseres…!       
 

25. bis 27. April 2021: Endabnahme / Abholung des fertigen MLF bei Magirus in Ulm 
(Dennis Senff, Hans-Walter Seifried, Torsten Mende und Frank Knutzen von der FF sowie  

externer Dienstleister, Auftragnehmer Fa. Matuczak, Projektleiter Magirus) 
 

Für uns Vier wird dies -aber das war nicht anders erwartet- „ein ordentlicher Ritt“: 
 

Sonntag, 25. April: 22:00 Uhr Abfahrt mit 2 Mietwagen (Kombi), einer davon mit reichlich Beladung 

für das MLF im Kofferraum – zum „Einpassen“ / zur Prüfung der jeweiligen Lagerungen. 
 

Montag, 26. April: Gegen 07:45 Uhr Eintreffen im Hotel in Ulm. Schnelles, dennoch reichliches 

Frühstück, Abgabe eines Mietwagens auf dem Weg zu Magirus, 09:30 Uhr Eintreffen dort. 

Ca. 10:00 Uhr: Der Projektleiter öffnet per Knopfdruck den roten Vorhang in „Show-Room 5“ und wir 

sehen zum ersten Mal unser fertiges Fahrzeug – eine durchaus beeindruckende Zeremonie…! 
 

 



Danach bis ca. 17:45 Uhr: Endabnahme, Überprüfung der Arbeiten mit externem Dienstleister und 

intensiv(st)e Einweisung in Fahrzeug inkl. Heckpumpe durch Fa. Magirus. Danach sind wir „rundum 

rund“ und zurück im Hotel ist daher auch ziemlich schnell „Matratzenhorchdienst“ angesagt…! 
 

    
 

Einweisung in die Bedienung der Pumpe: Dennis (li.) und Torsten (re.) „machen Druck“… 
 

Dienstag, 27. April: 08:00 Uhr Eintreffen bei Magirus, Kontrolle letzter kleiner Restarbeiten. Danach 

Führung durch das Fahrzeugmuseum und die riesige Produktionshalle – Beides hochinteressant! 
 

 
 

Zum Abschluss folgt das offizielle „Foto-Shooting“ von Fa. Magirus für die Präsentation auf der 

Homepage. Punkt 10:00 Uhr verlassen wir das Werksgelände und die lange Heimfahrt beginnt… 
 

 
 

(Bild von der Homepage Fa. Magirus, „Auslieferungen MLF“) 
 

Während der Fahrt erfolgen mehrere Fahrerwechsel und kompletter Tausch der Besatzungen von 

MLF und Mietwagen, so dass jeder von uns Vieren in Etappen etwa 6 Stunden lang im MLF sitzt… 
 

Ankunft in Schierensee kurz nach 21:30 Uhr – und da erwartet uns „ein großer Bahnhof“…! 



Ankunft am 27.04.2021: 
 

Nach dem langen Vortag und nach fast 12 Stunden Fahrt heute mit knapp 800 km unter den 

Rädern unseres neuen MLF hat das Abhol-Team es gleich geschafft… 
 

     
 

Zum ersten Mal rollt das MLF die Dorfstraße in 
Schierensee hinab – zur Begrüßung der Warten-
den „natürlich mit voller Festbeleuchtung“… 

Trotz der schon späteren Stunde warten viele 
Kameradinnen und Kameraden (un)geduldig 
auf das Eintreffen des neuen Fahrzeugs – toll! 

 

     
 

Das erste Zurücksetzen auf die Zufahrt zur 
Fahrzeughalle zeigt die hervorragende und 
wichtige Wirkung der Warnmarkierungen. 

Der Lichtmast mit 4 LED-Strahlern (Lichtpunkt-
höhe bis zu ca. 450 cm) muss „natürlich“ auch 
ausprobiert werden – und es wird quasi taghell! 

 
Jetzt heißt es: üben, üben, üben mit dem neuen Fahrzeug und der zukünftig veränderten  

einsatztaktischen Grundform der Wehr: „Die Staffel im Lösch- und Hilfeleistungseinsatz“! 

Außerdem sind umfangreiche Einweisungs- und Übungsfahrten für Fahrer/innen notwendig. 
 

Die offizielle Indienststellung als Einsatzfahrzeug wird daher wohl kaum vor Mitte / Ende Sep-

tember erfolgen können… 
 

    
 



B. Das Verfahren zur Ersatzbeschaffung für das LF und dessen Zeitschiene: 
 

- Herbst 2016: Der Gemeindewehrführer (WF) präsentiert der Gemeinde einen ersten Vorschlag für  

  den Ersatz des jetzigen Löschgruppenfahrzeugs LF 8/6, das im April 2019 die übliche Nutzungsdauer  

  derartiger Fahrzeuge von 25 Jahren erreicht und dessen Alter auch durch technische Ausfälle bei  

  schwieriger werdender Ersatzteilversorgung zunehmend deutlich wird.  

  (Nach einem „kleinen Unfall“ im Mai 2014 z. B. ist die Wehr 6 Wochen lang ohne Einsatzfahrzeug! 

  Der notwendige Ersatz einer irreparablen Tür der Mannschaftskabine kann erst nach langwieriger 

  Suche durch den Reparaturbetrieb gefunden werden – die letzte passende Tür in ganz Europa!) 
 

- März 2019: Die Gemeindevertretung beschließt den durch den WF im Laufe des Jahres 2018 er- 

  stellten und u.a. für eine Förderung von Fahrzeugen erforderlichen offiziellen Feuerwehrbedarfs- 

  plan (letztlich wurde das ein 70-seitiges „Werk“ inkl. Anlagen!) und damit einhergehend die Be- 

  schaffung eines Mittleren Löschfahrzeugs (MLF) sowie eines Gerätewagens Logistik-1 (GW-L1). 
 

- April 2019: Ein externes Fachbüro erhält den Auftrag zur Ausschreibung der beiden o. g. Fahr- 

  zeuge (jeweils auf Basis eines Transporter-Fahrgestells) sowie der technischen Begleitung. 
 

- September 2019: Die -europaweite- Ausschreibung wird durch das Fachbüro (nach Erstellung der  

  Leistungsbeschreibungen durch den WF in Anlehnung an Muster des Büros) veröffentlicht. 
 

- Oktober 2019: Auswertung der Angebote durch das Büro / Beschluss der Gemeindevertretung zur  

  Vergabe für den Bau des MLF an den günstigeren der beiden einzigen Bieter. 

  Von diesem geschätzter Auslieferungstermin: Ende I. Quartal 2021! 

  Die Ausschreibung für den GW-L1 wird aufgrund der unerwarteten Höhe des einzigen wertbaren 

  Angebots aufgehoben. 

  Der WF erhält den Auftrag, zur Kostensenkung nun nach einem gebrauchten Basis-Fahrzeug bzw.  

  zumindest nach einem tauglichen gebrauchten Fahrgestell als Basis für einen GW zu suchen. 

  Anstelle eines GW-L1 soll jetzt ein Gerätewagen Nachschub (GW-N) beschafft werden. 
 

- Anfang August 2020: Nach monatelanger erfolgloser Suche im www wird ein -absolut passendes-  

  „gebrauchtes“ Fahrgestell entdeckt: IVECO Daily 70C18 mit Doppelkabine (s. Teil „C“)! 

  Preis: ca. 60% der Angebotssumme aus der Ausschreibung von 10/2019 ggü. einem nahezu  

  gleichen neuen Fahrgestell…! Und da dieses nicht älter als 4 Jahre und in neuwertigem Zustand  

  ist, wird es nach den Förderrichtlinien bei der Bezuschussung sogar voll berücksichtigt! 
 

- 14.08.2020: Beschluss der Gemeindevertretung zum Kauf dieses Fahrgestells in einer ganz kurz- 

  fristig einberufenen zusätzlichen Sitzung. Der Händler muss aber trotz „Schnäppchen-Preis“ noch  

  ein offizielles Angebot abgeben – das ist eben öffentliches Vergaberecht… 

  Für ihn ist durch dieses notwendige Verwaltungsverfahren eine wochenlange Reservierung und  

  auch „ein bisschen mehr Papierkram als ein üblicher Kaufvertrag“ verbunden. Dennoch erklärt er  

  sichzum Glück nach erstem Zögern und „gutem Zureden“ dazu bereit. Und das Fahrgestell kann  

  sogar auf seinem gesicherten Betriebsgelände verbleiben, bis es tatsächlich für den Baubeginn be 

  nötigt wird (das wird letztendlich Anfang März 2021 werden!) – was für ein Entgegenkommen! 
 

- 17.09.2020: Nach Kauf des Fahrgestells beschließt die Gemeindevertretung die „beschränkte Aus 

  schreibung ohne Teilnahmewettbewerb“ in 3 Losen für den Aufbau mit Pritsche / Plane, den feuer- 

  wehrtechnischen Ausbau sowie für die Lieferung von 3 Rollwagen entsprechend der durch den WF  

  erstellten Leistungsbeschreibungen. 
 

- Anfang Oktober: Veröffentlichung der Ausschreibung für den GW-N durch die Amtsverwaltung. 
 

- Oktober 2020 bis April 2021: Detailplanung/-absprachen, Bau und Abholung MLF (siehe Teil „A“) 
 

- 16.11.2020: Die mit Ende der Angebotsfrist durch das Amt durchgeführte „Submission“ für den  

  GW-N ergibt: 2 Angebote für Aufbau mit Pritsche / Plane, 1 Angebot für den feuerwehrtechnischen  

  Auf- und Ausbau und ebenfalls nur 1 Angebot für die 3 Rollwagen! 
 

- 02.12.2020: Erteilung der jeweiligen Aufträge; möglicher Baubeginn (Los 1): ca. April 2021 
 

- März 2021 bis aktuell: Aus dem Fahrgestell wird ein „LKW Pritsche / Plane“ (siehe Teil „C“) 
 

- Mitte Juli bis ca. September 2021: Feuerwehrtechnischer Ausbau zum GW-N (siehe Teil „C“) 



C. Im zweiten Anlauf erfolgreich: der Gerätewagen-Nachschub (GW-N) 
 

Die wichtigsten technischen Daten: 
 

Basisfahrzeug / Fahrgestell („gebraucht“): 

IVECO Daily 70C18 (Transporter), Radstand 3.750 mm 

Zulässiges Gesamtgewicht 7.000 kg 

4-Zylinder-Turbodiesel, 3.000 cm3 Hubraum, 180 PS 

6-Gang-Schaltgetriebe (manuell) 

Technisch mögliche Höchstgeschwindigkeit 100 km/h 

Erstzulassung 06/2019 („Tageszulassung“), Laufleistung vor Überführung nach Preetz ca. 110 km! 

Besatzung: 7 Einsatzkräfte (nicht 6, da handelsübliches Fahrgestell mit 7 Sitzen!) 
 

Aufbau zu einem „LKW mit Pritsche / Plane und Ladebordwand“ (Los 1 der Ausschreibung): 

Fa. Schutz-Fahrzeugbau, Kirchlinteln (in der Nähe von Verden/Aller) 

Maße der Pritsche innen: 2.340 mm Breite, 3.480 mm Länge, 2.100 mm Höhe 

Ladebordwand, faltbar (für Schlauchverlegung während der Fahrt erforderlich!), Tragkraft 750 kg 
 

Feuerwehrtechnischer Ausbau zu einem „GW-N“ (Los 2 der Ausschreibung): 

Fa. Matuczak Feuerschutz, Preetz 

Ausstattung mit Sondersignalen, Heckabsicherung, Fahrzeugfunk pp. 

Stirnwandregal über die gesamte Breite und Höhe der Pritsche zur Lagerung von diversen Gerät-

schaften in „Euroboxen“ 600 x 400 x div. mm 

Kontur- und Warnmarkierungen in Anlehnung an Beklebung MLF 

… 
 

           
 

01.03.2021: Das „gebrauchte“ Fahrgestell wird 
nach ca. 750 km „auf Achse“ für die Lackierung 
der Kabine bei Fa. Matuczak angeliefert. 

07.04.2021: Abholung dort durch WF. Am Folge- 
tag Überführung zu Fa. Schutz für den Aufbau 
Pritsche/Plane und Ladebordwand. 

 

    
 

03.06.2021: Rohbauabnahme (und letzte Detail-
absprachen) durch WF bei Fa. Schutz. 
Alles i. O. – die Rest-Arbeiten können erfolgen. 

Etwa so könnte der GW am Ende aussehen (Bild 
links nach „kleiner Spielerei“ mit Bildbearbei-

tungsprogramm      ). 
 



    
 

21.06.2021: Der aktuelle Bauzustand Endabnahme / Abholung erfolgt am 07.07.2021! 
 

Danach steht der feuerwehrtechnische Ausbau bei Fa. Matuczak an. Baugespräch umgehend, 

die endgültige Fertigstellung als GW-N ist für ca. Ende September 2021 angepeilt. 

 

Außerdem sollen für den GW-N 3 spezielle Rollwagen (RW) beschafft werden. 

Dies sind auf ihre konkreten Aufgaben bei Feuerwehren abgestimmte Rollwagen. Sie haben (i. d. R.) 

das Europaletten-Maß von 800 x 1.200 mm. 

Sie waren als Los 3 ebenfalls Bestandteil der Ausschreibung für den GW-N im September 2020. 

       
RW 1 „Wasserförderung aus  
offenen Gewässern / über lange 
Strecken“ mit TS 8/8, 4 Saug-
schläuchen, Saugkorb usw. 

RW 2 „Strom / Licht“ mit Strom-
erzeuger, Kabeltrommel, 2 Be-
leuchtungsstativen, LED-
Scheinwerfern pp. 

RW 3 „Schlauch“ für 20 „B“-
Schläuche (= 400 m). Er wird 
mit einer Sonderbreite von nur 
690 mm angefertigt.                     

 

Für weitere Aufgaben sind 3 kleinere handelsübliche Rollwagen (Maß 715 x 1.050 mm) vorgesehen. 

Diese werden ggü. der Serienausführung jedoch etwas modifiziert ausgeführt („Totmann-Bremse“, 

Vierrad-Lenkung), um den Anforderungen für Rollwagen bei der Feuerwehr zu entsprechen. 

Aber auch dann sind sie noch deutlich günstiger als die speziellen Rollwagen oben! 

   
RW 4 „TH Ölspur“ mit 60 bis 
80 kg Ölbindemittel und Streu-
wagen 

RW 5 „TH Unwetter“ mit Motor-
säge und Zubehör, 2 Sätzen 
Schnittschutzkleidung (und  
bei Bedarf Einsatz wie RW 6) 

RW 6 „z. b. V.“ für verschiedene 
Aufgaben (z. B. Transport be-
nutzter Schläuche, kontaminier-
ter Schutzkleidung u. v. m.) 



D. „Warum müssen es denn jetzt 2 Fahrzeuge sein – bisher reichte eins doch auch?“ 
 

Im Gegensatz zu unserem bisherigem Löschgruppenfahrzeug (LF 8/6) mit 9 Einsatzkräften ist ein 

MLF lediglich für die Aufnahme einer Staffel (6 Einsatzkräfte) konzipiert. 

Dies sind: Fahrzeug-/Staffelführer/in, Fahrer-Maschinist/in, 2 x Angriffstrupp und 2 x Wassertrupp. 

Dennoch führt es nach der entsprechenden Fahrzeug-DIN die komplette Beladung für eine Lösch-

gruppe mit. 

Damit wird aber „quasi offiziell“ vorausgesetzt, dass die zusätzlich benötigten Einsatzkräfte für die 

Löschgruppe (2 x Schlauchtrupp und Melder) mit einem 2. Feuerwehrfahrzeug nachgeführt werden! 
 

Da zusätzlich zur standardisierten Grundbeladung nach DIN auch noch weitere Beladung nach je-

weils örtlichen Belangen verlastet werden muss, ließ sich die ursprüngliche Absicht nicht realisieren, 

das MLF auf einem LKW-Fahrgestell von max. 7,5 t aufbauen zu lassen. 

Hier sind schon Grundrahmen und Kabine so massiv und damit so schwer, dass z. B. nur 600 Liter 

Löschwasser, deutlich weniger Schlauchmaterial usw. technisch möglich sind. 

Sowohl bei einem MLF auf LKW-Fahrgestell als auch bei unserem Neuen auf Transporter-Fahrge-

stell kann außerdem z. B. die althergebrachte, heute „auf dem platten Lande“ aber immer noch un-

verzichtbare Tragkraftspritze aufgrund ihres Gewichts (ca. 180 kg!) nicht mehr mitgeführt werden. 

Diese „TS“ wird z. B. als „Zwischenpumpe“ bei langen Förderstrecken, aber auch bei Wasserentnah-

mestellen abseits befestigter Wege (See, Au, Teich usw.) benötigt! 

Das alles führt letztendlich dazu, dass ein zweites größeres Fahrzeug für den Transport der restli-

chen Mannschaft für das MLF und dem einsatztaktisch notwendigen „Aufwachsen“ zu einer Lösch-

gruppe sowie von zusätzlichem Gerät notwendig wird. 

Nach intensiver einsatztaktischer Planung und aufgrund der Nutzlast für die notwendige Beladung 

und die einsatztaktischen Möglichkeiten für selbständige Einsätze kam dafür letztendlich nur ein wei-

terer Transporter in Frage. 

Das im Detail noch auszugestaltende neue einsatztaktische Konzept wird -je nach Lage- unter-

schiedliche Einsatz-Möglichkeiten vorsehen. 

Vorrangige Aufgabe des GW-N wird es sein, die beim MLF für eine Löschgruppe benötigten 3 Kräfte 

an eine Einsatzstelle zu bringen. 

Aufgrund seiner Beladung wird der GW-N aber auch Teilaufgaben -z. B. die Wasserentnahme aus 

offenen Gewässern und / oder die Verlegung einer Wasserversorgung über längere Strecken (bis 

400 m) während langsamer Fahrt(!) ausführen können. 

Ebenso können eigenständige / parallele Einsätze von MLF und GW -z. B. bei Sturmeinsätzen an 2 

Stellen gleichzeitig- erfolgen. 

Auch „normale Dienstfahrten“, wie z. B. für die Atemschutzgeräte-Träger/innen zur Atemschutz-

Übungsstrecke in Rendsburg, zum Tausch benutzter Schläuche oder Atemluftflaschen bei der Feu-

erwehrtechnischen Zentrale in Rendsburg sind mit dem GW vorgesehen – während das Löschfahr-

zeug im Gegensatz zu bisher am Standort verbleibt! 

 

E. Noch etwas zur Finanzierung der gesamten Maßnahme: 
 

Fahrzeuge der Feuerwehren werden durch den Kreis RD-Eck bis zu 30% über die den Kreisen und 

kreisfreien Städten vom Land Schleswig-Holstein zur Verfügung gestellten Mitteln aus dem Aufkom-

men der Feuerschutzsteuer gefördert – aber maximal mit einer fixen Höchstsumme je Fahrzeugart. 

So liegt der maximale Förderbetrag für ein MLF bei 48.000,- € und für einen GW-N bei 24.000,- €. 

Auch die DIN-Beladung für das MLF wird mit 30% gefördert. 

Aber natürlich wird ein Großteil der Beladung des bisherigen LF auf dem MLF weiterverwendet! 

(Der andere Teil befindet sich später auf dem GW bzw. dessen Rollwagen.) 
 

Der von der Gemeinde über das Amt Molfsee Ende 2018 rechtzeitig gestellte Antrag auf Förderung 

wurde vom Kreis RD-Eck positiv beschieden, ebenso wie der später notwendige Änderungsantrag auf 

Förderung eines GW-N anstelle eines GW-L1. 
 

Zweckgebunden wurde außerdem ein sehr großzügiger Betrag für das MLF gespendet und auch für 

die 3 weiter oben gezeigten Rollwagen 4 bis 6 konnten 2 Sponsoren gefunden werden…! 

 



F. Und (fast) zum Schluss… 
 

… gilt es, den vielen Beteiligten bereits an dieser Stelle ganz großen Dank zu sagen! 
 

- Zuerst natürlich der Gemeinde für den -nach einer kurzen „etwas holperigen Startphase“- sehr  

  guten und harmonischen Verlauf des Verfahrens und vor allem für die große finanzielle Kraftan- 

  strengung, die notwendig wurde / wird, um die Feuerwehr mit dem benötigten Gerät und einem zu- 

  künftig den Vorschriften der Unfallkasse entsprechendem Gerätehaus auszustatten! 
 

- Den jeweiligen Inhabern bzw. Ansprechpartnern / zuständigen Mitarbeitern der Firmen: 

 + Sonderfahrzeuge (SoFah) in Gnutz für die sehr gute Zusammenarbeit bei der ersten Ausschrei- 

    bung des MLF und GW-L sowie für die Tipps und Ratschläge für die Ausschreibung des GW-N. 

 + Matuczak Feuerschutz, Preetz für die ausgezeichnete bisherige Zusammenarbeit bei MLF / GW. 

 + Magirus in Ulm insbesondere für Geduld und Nachsicht bei den „in der heißen Phase“ Ende 2020  

    wochenlangen Detailabsprachen per E-Mail und Telefon und für das hervorragende MLF. 

 + Alexander Dalinger Autohandel in Ettlingen für das Vertrauen und das große Entgegenkommen  

    im Zusammenhang mit dem Kauf des „gebrauchten“ Fahrgestells für den GW-N. 

 + Schutz Fahrzeugbau, Kirchlinteln, für ebenfalls beste Zusammenarbeit und problemlose Umset- 

    zung auch späterer Änderungswünsche sowie für einen 1A-Grundaufbau für unseren GW-N. 
 

- Meinen Kameradinnen und Kameraden für ihren Gleichmut, mit dem sie die per E-Mail -oder an 

  den aufgrund Corona nur wenigen möglichen Dienstabenden im letzten Jahr- erfolgten detaillierten  

  „Updates“ zum jeweils aktuellen Sachstand bei den Fahrzeugen über sich ergehen lassen haben… 
 

- Und hiermit auch öffentlich meiner Frau Susanne, deren ursprünglich großen Vorrat an Geduld, 

  Nachsicht und Verständnis für diese Sache ich nach inzwischen etwa 3 Jahren „Fahrzeuge, Fahr- 

  zeuge, Um- und Anbau, Fahrzeuge, Fa…“ bereits vor vielen Monaten restlos aufgebraucht habe…! 

 

G. Aber was ist denn eigentlich mit dem vorgesehenen Um- und Anbau…? 
 

 
 

(Visualisierung: Neu Architekten, Preetz; Stand 09/2019) 
 

Das könnte vielleicht Thema im nächsten „Blickpunkt“ werden…(?) 
 

Frank Knutzen. 
Gemeindewehrführer 

 

Freiwillige Feuerwehr – unsere Freizeit, Eure Sicherheit…! 
 

HBM Frank Knutzen ● Schulstraße 1b ● 24241 Schierensee ● 04347/9657 ● frank.knutzen@t-online.de 



 
 
 
                         
 
      
 
 
 

Moin liebe Schierenseerinnen und Schierenseer 
 
Ich finde es super, dass doch einige von Euch immer noch kräftig mitsparen, so dass wir schon 
einen, wie ich finde, guten Sparbetrag zusammen haben. 
 
Da La Famiglia wieder geöffnet hat, haben Klaus, Walter und ich beschlossen, ab dem 01.08.2021 
auch wieder in den Sparfächern zu sparen. Diese sind ja jetzt wieder frei zugänglich. Die erste 
Leerung findet am Dienstag, den 17.08.2021 statt. 
 
Über Neuzugänge würden wir uns freuen. 
 
Wann die nächste Versammlung stattfindet, werden wir rechtzeitig bekanntgeben. 
 

 
Bleibt weiterhin gesund und ich freue mich auf ein Wiedersehen mit allen. 

 
 

 
 
Bis dahin 
 
Eure  
 
Selma Seifried 
04347/708929 
01523/6803780 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 



Einladung zum Helfertreffen und Festausschuss 2021/22 

 

ORT und ZEIT: DGH Dorfgemeinschaftshaus 30.08.2021 19:30 Uhr 

 

Neue Ideen für eine neue Saison an Festen in Schierensee... 

Wie wir auf dem Neujahrsempfang 2020 berichtet haben, gibt es neuen Schwung für die bewährten 
Feste in unserer Gemeinde. 

Nach der Corona-Pause wollen wir diesen Neuanfang im Rahmen der Möglichkeiten im Herbst 
diesen Jahres starten. 

Auf vielfachen Wunsch bieten wir ab sofort mehr Möglichkeiten, sich bei großen und kleinen Festen 
und Gelegenheiten einzubringen und unser Dorfleben attraktiv zu machen. 

Deshalb möchten wir vom Kultur- und Sozialausschuss am Montag, den 30.08.2021 um 19:30 Uhr 
im Rahmen unserer nächsten Sitzung Interessierte einladen, um einen Festausschuss zu gründen, 
der die großen Feste - wie z.B. den Adventskaffee (2021), das Dorffest (2022) usw. - in Zukunft 
organisieren wird. 

Jeder ist willkommen, denn in einer so kleinen Gemeinschaft wie Schierensee zählt jede Hilfe, damit 
wir die gewohnten Feste auf interessante, neue Beine stellen können. 

Bei Fragen stehen wir vom Kultur- und Sozialausschuss gerne zur Verfügung wie z.B. Dirk 
Henningsen direkt unter dirk.henningsen@schierensee.de oder telefonisch unter 04347-9097616. 

Wir freuen uns auf viele interessierte Schierenseerinnen und Schierenseer. 

 

 

Viele Grüße 

 
Euer Kultur- und Sozialausschuss  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 



Schnuppertag in der Fahrbücherei  
 

 
 
 
Liebe Schierenseerinnen und Schierenseer, 
 
Der Bücherbus hält mittlerweile im dreiwöchigen Rhythmus jeweils am Montagnachmittag am 
Restaurant La Famiglia – Zur Linde. 
Um Ihnen die Möglichkeit zu geben, sich anzumelden und über das umfangreiche Angebot zu 
informieren, wird der Bücherbus zusätzlich 
 

am Samstag, den 14.08.2021 von 11:00 – 14:00 Uhr 
 

bereitstehen. 
 
 
 

 
 
 
 

Frauenstammtisch 
 
Liebe Schierenseerinnen, 
 
lange mussten wir aufgrund der Corona-Pandemie auf unseren Frauenstammtisch verzichten. 
Wir hoffen jedoch, dass uns die Infektionslage nun erlaubt, uns wieder zu treffen. 
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen zu unserem ersten Stammtisch in diesem Jahr am 

 
Mittwoch, den 11. August um 19:30 Uhr 

im Café am See. 
 
Zukünftig wird unser Stammtisch dann hoffentlich wieder regelmäßig an jedem zweiten Mittwoch im 
Monat um 19:30 Uhr stattfinden. 
 

 
 
 

Euer 
Kultur- und Sozialausschuss 

 



 
 
 

Schierensee kocht  
 
 
 
 

 
 
Was zischt und brutzelt auf dem Feuer – Schnitzel, Würstchen sind nicht teuer. Der Duft lockt 
auch den Nachbarn an. Gemeinsam man sich laben kann: an Brot, Salaten und auch Dips und 
obendrauf `nen leichten Schwips.  
Passend zur startenden Grillsaison gibt es hier leckere Rezepte von Schierenseern zum 
Ausprobieren ☺ 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Aioli Dip von Wandra Kord-to-Krax 
 
90 Gramm Miracle Wip Joghurt 

30 Gramm saure Sahne 

2 TL mittelscharfer Senf 

2-3 Knoblauchzehen fein gehackt 

etwas Zitronensaft 

 

Tomatenbutter von Claudia Voltz 
 

125 Gramm weiche Butter 

140 Gramm Tomatenmark 

Knoblauch nach Geschmack 

Italienische Kräuter nach Belieben 

 

Feurige Champignons von Wandra 
Kord-to-Krax 

 
8 Riesenchampions entstielen, salzen, pfeffern und 
mit Öl von außen bestreichen 
 
1 Paprika würfeln, mit ½ Flasche Chilisoße und 70 
Gramm Käsewürfel mischen 
 
Pilze damit befüllen 
 
In einer Aluschale  
ca. 20 Minuten auf  
dem Grill garen 

Rote Beete Salat von Varina Südkamp 
 
2 Gläser eingelegte Rote Beete Kugeln  
1 große Zwiebeln 
1 bis 2 Äpfel 
Etwas Walnüsse 
 

 Alle Zutaten fein hacken mit einem 
Universalzerkleinerer 
 

Salz, Pfeffer, etwas Zucker  
hinzufügen 
 
ca. 200 Gramm 
Naturjoghurt  
unterrühren 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer Lust hat, seine eigenen Rezepte zu teilen, ist herzlich dazu eingeladen und kann uns diese per 

Mail (blickpunkt@schierensee.de) oder in Papierform (Südkamp, Schulstr.10) senden.  

 

Wir wünschen viel Spaß beim Ausprobieren 

und  

guten Appetit!  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Knoblauch Brot von Claudia Voltz 
 
 

Für den Teig: 
 
250 ml lauwarmes Wasser 
2 EL Zucker 
Halben Würfel frische Hefe (ca. 11g) 
370 Gramm Mehl 
1 EL Salz 
 
Für die Sauce: 
 
4 EL Olivenöl (nach Bedarf mehr) 
4 Knoblauchzehen (Nach Bedarf mehr) 
5 Stiele Petersilie 
4 Stiele Thymian 
90 Gramm Gratin Käse 
 
Zubereitung: 
 
Mehl, Zucker und das Salz in eine Schüssel geben. Die Hefe im Wasser auflösen und dann in die Schüssel zu 
dem Mehl geben. Alles gut durchkneten (Knethaken). 
Den Teig eine Stunde an einem warmen Ort ruhen lassen. 
 
In der Zwischenzeit die restlichen Zutaten in einer Schüssel vermengen und abschmecken. 
 
Den Backofen auf 200 Grad Ober- und Unterhitze vorheizen. Den Boden einer Springform mit Backpapier 
auslegen. 
 
Nach einer Stunde den Teig mit genügend Mehl zu einer Rolle rollen und in ca. 6cm große Stücke schneiden. 
Diese werden in der Käsemasse ordentlich durchgeknetet und zu einer geformten Kugel in die Springform gelegt 
bis diese gefüllt ist. Zum Schluss mit Käse bestreuen. 
 
Für ca. 35 Minuten in den Backofen – fertig ☺ 

 

 



 

 

Die Seiten        für 

              PUNKT          Kinder 

                         
 Sommer, Sonne, Sonnenschein – lädt alle zum Baden ein 

 

Das herrliche sommerliche Wetter lockt wieder viele Besucher  

an die schleswig-holsteinischen Küsten, Seen und Freibäder.  

Nichts ist schöner, als mit seinen Freunden einen Tag am Meer  

oder See zu verbringen und sich hin und wieder in die Fluten zu stürzen. 

Leider birgt die Verlockung des kühlen Nass` auch immer eine Gefahr. Wie 

sieht es bei dir aus – wie gut kennst du dich mit den Baderegeln und 

Verhaltensweisen in und am Wasser aus?  

 

 

Baderegeln der DLRG  

1. Gehe nur zum Baden, wenn du dich wohl fühlst. Kühle dich ab und 

dusche, bevor du ins Wasser gehst. 

2. Gehe niemals mit vollem oder ganz leerem Magen ins Wasser. 

3. Gehe als Nichtschwimmer nur bis zum Bauch ins Wasser. 

4. Rufe nie um Hilfe, wenn du nicht wirklich in Gefahr bist, aber hilf 

anderen, wenn sie Hilfe brauchen. 

5. Überschätze dich und deine Kraft nicht. 

6. Bade nicht dort, wo Schiffe und Boote fahren. 

7. Bei Gewitter ist Baden lebensgefährlich. Verlasse das Wasser sofort 

und suche ein festes Gebäude auf. 

8. Halte das Wasser und seine Umgebung sauber, wirf Abfälle in den 

Mülleimer. 

9. Aufblasbare Schwimmhilfen bieten dir keine Sicherheit im Wasser. 

10. Springe nur ins Wasser, wenn es frei und tief genug ist. 

 
 

 

 

 

 
 



Witze – Rätsel - Spiele 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kennst du noch…. 
 

 

 

 

 

 

 

 

           

 

 

 

 

 

 

 

 

   
 

 

 

 

 
 
 

Sagt er: „Ach Susi, wenn 

ich Fußball gucke, 

vergesse ich alles!“  

Da sagt sie: „Ich heiße 

Nicole!“ 

Was ist der 

brutalste Sport 

der Welt? – 

Fußball! Da wird 

geköpft und 

geschossen! 

Jürgen Klinsmann steht 

im Himmel vor Petrus. 

Da fragt Petrus ihn 

erstaunt: „Sie hier? Wie 

haben sie das Tor 

gefunden?“ 

Der 

Mannschaftsarzt 

zum Thema 

Doping: „Doping 

im Fußball bringt 

nichts! Das Zeug 

muss in die 

Spieler!“ 

Beim Fußballspiel: 

„Heiße Würstchen, 

heiße Würstchen!“  

Fan: „Mir egal wie du 

heißt, bring mir lieber 

ein Bier!“ 



 
Liebe Kinder und Jugendliche,  
 
in diesem Beitrag wende ich mich explizit an euch. 
 
Ich selbst bin 17 Jahre jung und wohne auch genauso lange schon in Schierensee. Ich fühle mich 
hier durchweg wohl, schätze die Vorzüge des Dorflebens und die Natur in Schierensee. Gleichzeitig 
bin ich auch offen für neue Ideen und Entwicklungen im Dorf. Ich finde, dass eine gesunde Mischung 
aus Tradition, Charme und Veränderung im Zuge der Zeit für alle Parteien meist der effektivste Weg 
sein kann. Aber wie steht ihr zu dem Thema; habt ihr den Wunsch nach neuen Ideen oder schätzt 
ihr den Charakter des Dorfes so wie er ist? 
 
Um das herauszufinden, wende ich mich an euch und frage, ob ich stellvertretend für euch 
Vorschläge bzw. Meinungen diesbezüglich in der Gemeindevertretung ansprechen soll. Habt ihr 
Interesse an regelmäßig stattfindenden Treffen/Aktivitäten oder gesellt ihr euch lieber zu einmaligen 
Aktionen (und wie könnten diese aussehen)? Sucht ihr vielleicht nach einer älteren Schülerin/einem 
älteren Schüler im Dorf, der/die euch in bestimmten Fächern Nachhilfe geben soll? Interessiert ihr 
euch für den Umweltschutz und wollt euch beratschlagen, wie ihr in eurem eigenen Dorf etwas dazu 
beitragen könnt? Habt ihr Interesse an Back- und Kochaktionen? Wollt ihr euch regelmäßig in eurer 
Freizeit zum gemeinsamen Sporttreiben im DGH oder auf dem Bolzplatz treffen? Oder habt ihr 
daran kein Interesse und wünscht keine anderweitigen Unternehmungen/Veränderung?  
 
Ganz egal wie ihr zu diesem Thema steht, könnt ihr mir gerne eure Meinung, Ideen und Anregungen 
per Mail (jette.joh@mail.de) zuschicken. Unter Einhaltung der geltenden Corona-Regeln könnte 
man auch über ein Treffen nachdenken, bei dem wir offen darüber diskutieren. Bei Bedarf müsste 
mir das dann mitgeteilt werden.  
Ich finde es wichtig, in einen Diskurs zu treten und sich miteinander auszutauschen, damit wir das 
Leben in Schierensee auf alle Bürger*innen zugeschnitten gestalten können.  
 
Ich freue mich über eure Anregungen! 
 
 
 

  
 

Viele Grüße 
 

Jette Johannsen 

 
 

 

mailto:jette.joh@mail.de


Kalender 
 

Juli August  September 

01 Do  01 So Anmeldeschluss JHV der 
KWG 

01 Mi  

02 Fr  02 Mo Fahrbücherei 
Linde, 15–15:20 Uhr 02 Do Gemeindevertretung  

DGH, 19:30 Uhr 

03 Sa Bärenklaubeseitigung 
14 Uhr, Alte Schule 03 Di Bürgersprechstunde 

DGH 18-18:30 Uhr 
Bau- & Umweltausschuss, 

DGH, 19:30 Uhr 

03 Fr  

04 So  04 Mi Dienstabend Feuerwehr 
DGH, 19:00 Uhr 

04 Sa  

05 Mo  05 Do  05 So  

06 Di Bürgersprechstunde 
DGH, 18-18:30 Uhr 

06 Fr  06 Mo  

07 Mi Dienstabend Feuerwehr 
DGH, 19:00 Uhr 

07 Sa  07 Di Bürgersprechstunde 
DGH 18-18:30 Uhr 

08 Do  08 So  08 Mi Frauenstammtisch, 19:30 Uhr 

09 Fr  09 Mo  09 Do  

10 Sa Bärenklaubeseitigung 
14 Uhr, Alte Schule 10 Di  10 Fr  

11 So  11 Mi Frauenstammtisch 
Café am See, 19:30 Uhr 

11 Sa  

12 Mo  12 Do  12 So  

13 Di  13 Fr  13 Mo Fahrbücherei 
Linde, 15–15:20 Uhr 

14 Mi  14 Sa Zusatztermin Bücherbus 
11-14 Uhr, Linde 

14 Di  

15 Do  15 So  15 Mi  

16 Fr  16 Mo  16 Do  

17 Sa  17 Di  17 Fr  

18 So  18 Mi Dienstabend Feuerwehr 
DGH, 19:00 Uhr 

18 Sa Redaktionsschluss  
Blickpunkt 04-2021 

19 Mo  19 Do Haupt-/Finanzausschuss, 
DGH, 19:30 Uhr 

19 So  

20 Di  20 Fr JHV der KWG, 19 Uhr  
(nur mit Voranmeldung) 

20 Mo  

21 Mi Dienstabend Feuerwehr 
DGH, 19:00 Uhr 21 Sa  21 Di  

22 Do  22 So  22 Mi  

23 Fr  23 Mo Fahrbücherei 
Linde, 15–15:20 Uhr 23 Do  

24 Sa  24 Di  24 Fr  

25 So  25 Mi  25 Sa  

26 Mo  26 Do  26 So  

27 Di  27 Fr  27 Mo  

28 Mi  28 Sa  28 Di  

29 Do  29 So  29 Mi  

30 Fr  30 Mo  30 Do  

31 Sa  31 Di     

 
 
 
 



 
 
 
 

 
 

Wichtiger Hinweis zu den Terminen im Kalender: 
 

Bitte beachten Sie, dass es vereinzelt auch weiterhin zu Verschiebungen oder Ausfällen der 
angegebenen Termine kommen kann! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 


